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Summerschool  

Medizinische Hypnose 

 

  
 
 
Nach der durchweg positiven Resonanz auf die Summerschool „Medizinische Hypnose“, die 
die Deutsche Gesellschaft für Hypnose und Hypnotherapie und das Institut für 
Sozialmedizin, Epidemiologie und Gesundheitsökonomie der Charité Universitätsmedizin 
Berlin im vergangenen Jahr durchgeführt haben, freuen wir uns sehr, dass die Veranstaltung 
am 4. und 5. Juli 2015 in Berlin im Charité Virchow Klinikum, Lehrgebäude 
Forum3/Weststraße 2, fortgesetzt wird.  
 
Das Programm baut auf die bereits gewonnenen Kenntnisse der letzten Veranstaltung auf. 
Pro Tag finden zwei parallel laufende Workshops statt. Damit ein effizientes Arbeiten 
garantiert ist, haben wir die Teilnehmerzahl begrenzt. Bitte teilen Sie uns deshalb mit, an 
welchen Workshops Sie teilnehmen möchten. Für die Rückmeldung können Sie das 
beigefügte Formular verwenden.  
 
Für Samstagabend ist ab 20:00 Uhr ein „Get-together“ geplant. Der Ort für das Treffen wird 
Ihnen rechtzeitig bekannt gegeben.  
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung (bis zum 01.06.2015) und senden Ihnen herzliche Grüße 
aus der Geschäftsstelle der DGH. 
 



Programm 
Samstag, 4. Juli 2015 
 
09:00 Uhr Eröffnung der Veranstaltung durch  

Dr. Helga Hüsken-Janßen (Vizepräsidentin DGH) 
Dr. Michael Teut (Charité Universitätsmedizin) 

 
 
Ganztagsworkshops  
09:30 Uhr – 12:30 Uhr und 14:30 Uhr – 18:00 Uhr 
 
WS 1 Dipl.-Psych. Harald Krutiak, Berlin 

Hypnose in der Psychoneuroimmunologie 
Eigentlich zufällig beobachtete Robert Ader 1974 eine konditionierte Reaktion 
des Immunsystems bei Ratten. Das Immunsystem steht in engstem funktionalen 
Zusammenhang mit dem Hormon- und Zentralnervensystem. 
In diesem Workshop werden die theoretischen Grundlagen der 
Psychoneuroimmunologie dargestellt sowie ein hypnotisches Protokoll 
präsentiert, welches ebendiese Fähigkeit des IS zu lernen bei immunologisch 
herausgeforderten Patienten nutzt. Daneben ist in Gruppentrancen sowie 
Demonstrationen Raum für Selbsterfahrung der Teilnehmer. 

 
WS 2 Dipl.-Psych. Karl-Josef Sittig, Münster 

Ressourcenorientierte Hypnotherapie zur sanften nachhaltigen Lösung von 
Ängsten, psychosomatischen Störungen und Psycho- Traumata (PTBS)“ 
Aus 35 Jahren Praxiserfahrung lernen Sie hier hocheffektive Techniken kennen, 
die auch zum erfolgreichen Bestehen von Prüfungen sehr wirksam sind. Diese 
hypno-therapeutischen Methoden wirken speziell auf die nicht leicht 
zugänglichen, autonomen, unwillkürlichen, unbewussten, neurologischen 
Netzwerke. 
Einmal gelernt können Sie sie auch eigenständig für sich selbst anwenden! 

 
Sonntag, 5. Juli 2015  
 
Ganztagsworkshops  
09:00 Uhr – 12:30 Uhr und 14:30 Uhr – 18:00 Uhr 
 
WS 3 Dipl.-Psych. Werner Eberwein, Berlin 

Selbsthypnose - Formen und Anwendungsmöglichkeiten 
Selbsthypnose ist eine vielfältig anwendbare Selbsthilfemethode, um zu lernen, 
sich tief zu entspannen, geistig zu zentrieren, psychische und körperliche 
Heilungsprozesse zu fördern sowie Zielorientierungen, intuitive und kreative 
Prozesse zu entwickeln. In dem Workshop werden leicht erlernbare Techniken 
der Selbsthypnose vermittelt und miteinander eingeübt. 

 
WS 4 Dr. med. Michael Teut, Berlin 

Hypnose in der Schmerztherapie 
Grundlegende hypnotherapeutische Behandlungsstrategien bei akuten und 
chronischen Schmerzen werden vorgestellt, praktisch geübt und in der Gruppe 
reflektiert. 

 
 
18:00 Uhr Abschluss der Veranstaltung durch  

Dr. Klaus Hönig (Präsident DGH) 



Dozenten 

 

 

Dipl.-Psych. Werner Eberwein, Berlin 
Psychologischer Psychotherapeut in Berlin, Ausbilder, Supervisor, Coach, 
Autor, Ausbildungen in Hypnotherapie, Verhaltenstherapie, Tiefen-
psychologie, Körperpsychotherapie, Gesprächspsychotherapie, NLP, 
Provokativer Therapie; Leiter des Instituts für Humanistische Psychotherapie 
und des Fort- und Weiterbildungszentrums Berlin der DGH; Mitglied im 
Vorstand der Arbeitsgemeinschaft Humanistische Psychotherapie 
 

 

Hönig, Klaus, Dr. rer. nat., Dipl.-Psych., Ulm 
Leiter der Konsiliar- und Liaisonpsychosomatik und Psychoonkologischen 
Ambulanz an der Universitätsklinik für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie; Psychologischer Psychotherapeut (Verhaltenstherapie), 
Hypnotherapeut; Präsident DGH 
 
 

 

Dipl.-Psych. Dr. Helga Hüsken-Janßen, Coesfeld 
Psychologische Psychotherapeutin für Erwachsene, Kinder und Jugendliche; 
Leiterin des Fort- und Weiterbildungszentrums der DGH in Coesfeld; 
Vizepräsidentin der DGH 
 
 

 

Dipl.-Psych. Harald Krutiak, Berlin 
Psychologischer Psychotherapeut in freier Praxis für Therapie, Coaching, 
Supervision; Hypnotherapie, EMDR, NLP, VT; Dozent und Supervisor der 
DGH; Lehr- und Forschungsbeauftragter der Charité Universitätsmedizin 
Berlin v.a. im Bereich Neurosciences 
 
  

 

Dipl.-Psych. Karl-Josef Sittig, Münster 
Psychologischer Psychotherapeut mit Kassensitz; Schwerpunktpraxis für 
Psycho - Traumatologie (DeGPT); Dozent und Supervisor für Hypnose und 
Hypnotherapie der DGH; EDxTM - Practitioner (Gallo) 
 
 
 

 

Dr. med. Michael Teut, Berlin 
Facharzt für Allgemeinmedizin; Medizinische Hypnose; Leitung der 
Hochschulambulanz für Naturheilkunde der Charité in Berlin-Mitte; 
Wissenschaftler am Institut für Sozialmedizin, Epidemiologie und 
Gesundheitsökonomie der Charité 

 
 
 



Deutsche Gesellschaft für Hypnose und Hypnotherapie e.V. 
Daruper Straße 14 
48653 Coesfeld 
E-Mail: dgh-geschaeftsstelle@t-online.de 
Fax: 0 25 41 – 70 00 8 
 
 

Anmeldung zur Summerschool 2015 
 
 
Name:   

Vorname:   

Anschrift:   

E-Mail:   

  
 
Ich möchte an folgenden Workshops teilnehmen: 
 
Samstag, 4. Juli 2015: 
 
WS ___________  
 
 
Sonntag, 5. Juli 2015: 
 
WS ___________  
 
 

Ich nehme am „Get-together“ teil �  
 
Die Teilnahmegebühr in Höhe von 150,00 Euro bzw. 300,00 Euro habe ich auf das Konto 
der DGH (IBAN DE55 2566 2540 0011 9903 00, BIC GENODEF1STY) überwiesen. 
 
Eine aktuelle Studienbescheinigung (mit Fachrichtung) bzw. meine Approbationsurkunde 
habe ich beigefügt. 
 
 
 
 
__________________________________ 
Datum/Unterschrift 
 
Für Stornierungen, die bis zum 5. Juni 2015 eingehen, wird eine Gebühr in Höhe von 50 % der 
Teilnahmegebühr erhoben. Bei Stornierungen nach diesem Zeitpunkt erfolgt keine Erstattung der 
Teilnahmegebühr, es kann jedoch ein Ersatzteilnehmer gemeldet werden.  


